
Anstand 
Cppetitliche Wurstsas 

b r l k a t i o n. Jn Liban, Rußland 
wurde unlängst eine Wurstfadrit lie- 
hstdltch gesperrt, in welcher die dr- 

en Kadaver von Schweinen, 
iihen, Pferden, Hunden und Kahen 

verarbeitet wurden. Es wurde ton- 
ssiatirt, daß die Fabrik mit dem 
ELihauer städtifchen Schinder in Ver- 

fhindung stand nnd alle Thierleichen 
von ihm bezog, um sie in das Wurst- 
eng zu menaen. Der Eigenthümer der Fabrik wurde verhaften 
Ungiltige Civilehr. Ein 

Oesterreicher Namens Kolischer heira- 
thete int Jahre 1898 in London eine 
englische Sängerin durch bürgerliche 
Trauung. italischrr gab sich selbst für 
religionslos, die Braut siir prolestan- 
tisch ans. Fiolischer klagte tiirzlich beim 
Gericht in Wien auf gesetzliche Schei- 
dung. Das Gericht entschied, daß die 
Ehe wegen der Glaubenkverschiedendcit 
der Eheschliefzenden nngiltig war, trotz-: 

»dem ke: Sie-dreier der Frau erklärte, 
das-, soldse Eben in England, Frankreich 
und Deutschland vollständig giltig 
seien. 

Auf der Brigantenjagd 
Die sizilianiiche Polizei, welche seit 
längerer Zeit versucht, einen notori- 

, ,schen Briganten Namens Barsalone zu 
»,fatiaen, dnrtlxstreifte treulich den Ti- 

, stritt Camntarata in der Provinz ljlir. 
enti nnd nanni tin Personen, die alle ! für den tut-next Briaanten angesehen 

wurden, irrtlsijnllich acfanneth darun- 
ter einen Isl3-1:q;:i5, einen Bürgermei- 

s« ster, mehrere Ylerzte nnd eine Anzahl 
Advolaten· Bahre-nd Dieser Fanzsnsrtz 
Operationen derbarritaditte ein riiixer 

, Gmel-seither Jiamensj Lino sein Honi- 
schoß einen Polizisten todt und ver, 

wundete einen andern. Ten richtigen 
Vorsalone kennte die Polnei trotz aller 
Mühe bisher nicht er:oijchen. 

Gezähmte Rebhiihner. 
Jnt Gebiete der Försterei Osterdurg, 
Brandenburg, so erzählt die »Tiigliche 
Rundschau,« hatte ein Landtoirth beim 
Mähen ein Gelege von Rebhiihner- 

« 

eiern gesunden und diese aus seinem , Gehöste einer Oenne zum Auf-brüten 
unter-legt Sobald die ausgetoinmenen 
Thierchen slugiähig geworden waren, 
verließen sie den Hof und suchten eine 
benachbarte Wiese aus; zur Futterzeit 
fanden sie sich aus einen Pfiss indefz 
stets wieder auf der Hofstelle ein« Spä- 
ter lamen sie in Gefolgschaft von zwei 
alten Rebhiihnern, mit denen sie auf 
der Wiese zusannnengetrossen waren. 
Dies Voll Redhiihner läßt sich, ohne 
Scheu vor Menschen zu haben, jetzt 
tiialich ans dem Gehöfte füttern. 

Du
st-

es
- 

s ZerschtnetterteVerg- 
le u te. Auf der Zeche «Centrurn«« 
bei Essen, leeinprovinz, stürzte vor 

Kurzem in Folge Reif-eng des Draht- 
s seiles der Förderungstorb in die Tiefe. 
Als mit fchrillein Klang das Seil 
sprang und die das Seil abivictelnde 
Welle, ehe sie angehalten werden 
konnte, tnit rasender Sainellialeit ro- 

tirte, hörte man nur einen tnartdurch- 
dringenden Schrei, den der sieben Jn- 
sassen des Herbei, ein dumpfes lautes 
Ausschlag-In in ’rer Tiefe sdann nichts 
mehr. Tie sofort einfalirende Net- 
iungsinannsetxsaft hatte leine weitere 
Aufgabe, als die untenntlichen Neste 
der Sieben nach oben zu befördern, 
denn dieselben waren im buchflijblichen 
Sinne des Wortes zerschmettert 

Kegelpaetien um einen 
E s e l. Der Hang zum Spiel iit in 
der italienischen Vendllcrung iveitver 
breitet. Ein Mann aus Toirano wollte 
neulich in einem Nasilarorte Esel der- 
tausen. Al« er den Handel nicht rasch 
genug voeriizten sah, schlug er vor, zur 
Belebung des- tst schästg mit dem Räu- 
fet und einigen yreunden zu essen, das 

Essen selbst aler iin landesüblichen 
Boceiespiel herni;-zn:tegeln. Die Au- 

f, eln entschieden zu Gunsten des Räu- 
-,-« ers. Tag ist-arg den letzteren, eine 

te Bocciepartie um den Kaufpreis 
Esels, 700 Lire 6131.601 vorzu- 

chlagen, woraus der Eselbesitzer ein- 

fing. Er verlor wieder und verlangte 
osort eine Vergeltung-partie um ren- 

selben Einsetz. Auch diese fiel wieder 
u seinem Schaden aus. So hatte er 

n Kaufschmaug bezahlt, zwei Mal 
den Preis feines Esel-; verloren- und 
konnte mit dem unvertauften Langohr 
wieder nach hause ziehen. 

Bestrafte lange Sin!u- 
lieu n g. Der Fall, das; ein Soldat 
ein ganzes Wahr lana Dienstuntauas 
lichleit simulitt, »in seine Entlassung 
zu erzwingen, dürfte nicht oft dort-ims- 
men. Dem Jnfanleristen Kahl in Ka- 

Mmz Sachsen, brachte die Simuläkrrniz 
E jiingsthin var dem- Strieaogetiin eine 

, Gefängnifzcrafe den fes-T z Eljiinriktn 
und Verse-Luna in die znei e lsl ise tex- 
Srldatensiandes ein. Vom nge sei 
nes Eintrits ai: leis Kahl die rechte 
Schulter erheblich höher erscheinen alzs 

ie linte. Obwohl sich ein schwere: 
ann cn II «,ses,i:se« Schulter des 

Angellagien isiingte und stahl während 
des Monds-«- csisicn 60 Pfund schwe- 
ren Torniiipr tr«-7«, ging dant der 
außerordean , I.»rs-.:i Muskeltraft 

» 
Veg fis» » km! « ’-i« re.L,’e (’« J Ilter 

nickt t«·rr-Jn:e. ;e n uktixintiiw 
Fslevdcxr Hei Hsnkssx von Ii«i- illlili«.-Is·«i«i- 
M war-inde’,rn eine tlfuaaratvertr « 

W, die «1. Zse .· :.-.:«.I«- ins-Z 
s v schiefen Filixtlkerkx’·stti.s2 :i"c. -.".-»,.r 

u EtliLyctc«-. useSlElusiftJZTUO 
d Untersuchung LscO ?spk1kks««kilk" 

;- Webender Stellung unser Nak- 

.tsie,-die jeden Zweifel ausschloß. 
m- q,f 
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sesehdung des ameri- 
ktnischen sohkentrustt Maschiuesssdri isd Eisensies Fu Itan die 

asqineies in Bila- und vie 
Eisengieszerei in Zetp Provinz Sach- 
sen, haben ein Shnditat schildet unter 
dem Namen: Bxpmst ynilicnta us 

htiqutdc machine-sey ninniikaetnreiss. 
elbe wird Visiten-Maschinen in 

stabe nach Amerika ver- 
CU U amerikanischer Seite be-: 

Ist die chi, den ameritanischen 
hientriist durch die Massenfabritai 

tion von Odem nach reuischem Mu- 
ster zu bekämpr Das neue Syndi- 
tat hat bereits ablreiche Aufträge und 
etablirt deinnii si ein Bureau in New 
York. Es wird auch Ingenieure und 
sonstige Fachleute nach Amerika entsen- 
den. Die deutsche Briiettindustrie hat 

sich dant den vervolllonimneten Ma- 
chinen neuerdings bedeutend entwickelt, 

und die modernen Pressen silr Stein- 
iohlenbritettg leisten Eritaunliches. 
Mit der Ausfulir der Maschinen nach 
den Ver. Staaten soll ebetens begon- 
nen werden. Vorderband sind so viele 
Bestellungen eingelaufen, daß das 
Syndilat sie in geraumer Zeit noch 
nicht wird beivältigen können. 

Kriegshuride als Po- 
lizeigehilfen Jnderllmge- 

Pend von Frankfurt a. M. wurden in 
etzter Zeit häufig, und zwar meist in 

Wirthsehaften, Einbriiche verübt, bei 
denen besonders Eßivaaren, Getränke 
und Cigarren gestohlen wurden. Nach 
einem Einbrnche in Hausen gelang es 
den Gent-armen bei Abstreifen der um- 

liegenden Wijlder eine sicbentöpfige Ge- 
sellschaft aufzufinden und zwei der 
Spitzbuben festzunehmeii. Tie Ermit- 
teliina der Bande war niitxt zum Wes 
nigiten den beiden Firieaetiunden von 

Friedrich Lenip in Hausen zu verdan- 
ten, die den Gendarxnen zur Verfiigiing 
gestellt waren. Abgesehen davon, daß 
sie im Walde zum Aufsuchen reg La- 
gerplatzes der Bande von großem 
Werihe waren, haben sie auf Befehl 
auch einen der Flüchtlinge verfolgt und 
gestellt, bis er ihnen abgenommen 
wurde. Aus dem Lagerplatze der Ein-: 
brecherbande haben dann die Hunde bei 

Abxuchen der nächsten Umgebung noch 
ver chiedene der gestohlenen Gegen- 

stände, Wurst, Schinlen, Käse oppor-— 
t ri. 

Der Herr Vermessungsi 
in g e n i e u r. Große Freude herrschte 
jüngst in einigen Ortschaften der mütt- 
teinbergischen Oberämter Crailsheim 
und Gaildors, als daselbst ein elegant 
geileideter, nobel auftretender Herr in 
den Gasthäusern eintraf, sich als ein 
von Stuttgart aus gesandter Vermes- 
iiiigsingenieur vorstellte und erklärte, 

sz er mit mehreren Arbeitern, die erst 
nachtänien, in der Gegend Höhen- und 
-Tiefenbesiiminungen, sowie eine Nach- 
verinessung der Felder vor unehinen 
habe. Der Herr nahm die besten Zim- 
mer und bestellte, was gut und theuer 
war. Andern Tages aber entfernte er 
sich mitei- dpk Anaabe feine Arbeiter 

Therbeitelephoniren zu wollen, aus Nim- 
merwiedersehen nnd ohne Bezahlung. 
Das »tostbare Vercnessungsinstrw 
nient,« welches er zur Beruhigung der 
Wirthe zurückließ, entvuppte sich als 
ein wohlverpaelter Steinllutnpen 

Menschenblnt als Nah- 
r u n g s ni i t te l. Der Berichtersmt 
ter der »Dann Mail« nieldet seinem 
Blatt aug Wellinaton, Neu-Seeland, 
daß die actit tlebettedenden des Damp- 
fers »tilinganiite,« welche, auf einein 
Floß treibenr-, von dem britischen Ver- 
rnessnnggdanipser »Penauin« gerettet 
wurden, znaaben, dasz einige von ihnen, 
wahnsinnig vor Hunger, ihr Leben das- 
durch verlängertem daß sie das Blut 
ihrer Genossen trauten. Ties wurde 
meistens von Zweien im geaenseitigen 
Einverständnisi dadurch gethan, daß 
sie sich tsintelxnitte in die Haut machten 
und Jeder d«-J Blut deH Anderen auf- 

Laugto Diejenian der Unglücklichen, 
ie sich denen n«-eis.erten, wurden, wäh- 

rend sie ist-tiefen, »angezapst.« Die 
Stewardes, iikrb an Blutverlust, wel- 
chen sie ans risse Weise erlitt. Das 
Floß war its-«- Tage unterwegs. 

Paris in der Dunkel- 
h e i t. In der französischen Haupt- 
tadt versante lctzilsin Abends, während 
ie Borixer.:ri-sz« voll Leben und die 

Kaseg gedrängt vcll Leute waren, plötz- 
lich dac- elettrifche Licht in Folge eines 
Maschinendeimeg in der Centralr. 
Eine Stunde lang herrschte Dunkelheit 
und alle möglichen Nothlichter tarnen 

sum Vorschein Dann war der Defett 
repaeirt nnd das nächtliche Treiben 
nahm seinen gewohnten Fortgang. Do- 
bei ereianete sich auch ein schwerer Uns- 
fall. Jn einem Hause der Rue Haleon 
benuhten zwei herren den elektrischen 
Aufzug. Sie waren eben am vierten 
Stock an elangt, als die elektrische 
Kraft verfagte und der Auszug rain 
wieder heruntersauste. Beide trugen 
schwere innere Verletzungen davon. 

Allzu niedrige Ange- 
b o t e. Aus die Ausschreibungen der 

Tüncherarbeiten an dein Schulhaukban 
des Mannheimer Vordrteiz JiäserthaL 
Baden, erhielt das Hockzbauamt vor 

Kurzem so niedrige Angebote, daß dasJ 
Imt die Arbeit überhaupt nicht pergaly 
ds, wie es andsiihrte, bei solchen Prei- 
sen eine annähernd brauchbare Arbeit 
nicht erwartet werden tönnr. 

Ehrenbttvgerin Der Apo- 
t Iwittwe Telser in Scheßliti. 

hern. wurde lesthin anliiszlich der 
Feier ihres 70. Geburtstages für ihr 
langiii es Witten an dem Gebiete 
der en Wohlthii eit und ihre 
Ver visit am die Stadtgemeinde das 
Ehren e qerrecht verliehen. 

Inland 

Prozeß als Selbsttnords 
m o l i v. Weil er sich zu sehr iiber 
einen Prozeßfall sorate, deging letzihin 
der wahlhabende deutsche Landwirth 
Gerhart Pentt aus feinem Anwesen in 
der Nähe von Ranawlscn Ja» Selbst- 
mord, indem er SchweinecholerasMedis 
zin verschluckte. 

Glück im Unglück. Der 
Eleltriler Jas. c-. Adam-l in Council 
Blusss, Ja» itiirzte miliingst, als er 

auf dem Bel:1.:l,tr.ngitl,urnje elvas zi: 
verrichten hatte, von einer höhe Den 
125 Fuß in die Tiefe, erlitt aber außer 
einigen Hanislliiirfnnacn keine ernst- 
lichen Verletzungen 

Sonderbares Verspre- 
ch e n. Ein Bäcker in Billiamgtown 
N. J» hat jedem männlichen L civohner 
des Ortes, der sich bis zu Weibnaazien 
die Haare schneiden läßt, eine Schachtel 
mit Zuckerwerl versprochen Es wird 
behauptet, Barbiere des Ortes würden 
die hälfte der Kosten tragen. 

Schwester als Rette-ein 
Jn Waterloo, Ja» bekannte sich neulich 
ein gewisser Georae Innres schull-in. 
die Rock Paaing Co. um 53800 be- 
fchwindelt zu haben. Der Richter ver 

urtheilte ihn zuerst, hob jedoch das Ur- 
theil wieder auf, als JameS&#39; Schwester 
ihn bat, um ihretwillen dein Schul- 
digen die Strafe zu erlassen. Jainesxs 
hatte sich noch niemals zuvor etwas zu 
Schulden loinmen lassen. 

Jäger in einer Bären 
s a l l e. Letztlin entdeckte Jolni lslik 
von lfalverh Wa» auf der Jagd eins 
Bärenfalle, die ein Jäger su zjisf:.««: 
hatte, das-» sdbald der Bär acthcxi 
war, eine Jlinte los-ging die ilm tm 
ten sollte. Ely trut nun in der Inn 
lelheit aus den Strick, der am THE ic; 
des Gabeler angebracht :U.1r; der fijs 
den Bären bestimmte Eclnlsz ging les-.- 
und die Schrotladung drang ihm in 
die linle Hüfte. Der unvorsichtig-: 
Waidniann erlitt eine schwere Ver- 
letzung. 

Mißgliiclter Bahniiber- 
fa l l. Vier Männer versuchten un- 

längst bei Cyclone, Jud» den nach Sii 
den gehenden Expreßzug der Marion- 
bahn zu überfallen. Der Lokomotiv- 
führer verlangsamte die Fahrgeschwin: 
digleit, weil er auf verschiedene auf die 
Schienen gelegte Torpedos stieß; als 
er aber vier Revolver auf sich gerichtet 
kah, gab er sofort Volldampf und fuhr 

avon, obwohl ihm eine ganze Anzahl 
Kugeln nachgesandt wurde. Dem 
Sheriff Corns und seinen Deputieg 
gelang es später, die Kerle festzuneh 
men. 

Jm Gerichtsgebäude 

glel h n eh t. Der weiße Farmer John 
dair Wurde kürzlich aus einem Felde 

Ill Ucl sicut-sc Dull UCIUILUUYFL Denn» et 

mordet, und der Verdacht der Thiiters 
schast richtete sich ans den Farbigen 
John Tavis Als man nach Davi- 
snchte, war er entflohen. Jn seiner 
Hütte sank-en fiel) blutbefleckte Kleider 
vor, und als er später eingesungen 
wurde, hatte er ein den-i Ermordeten 
gehöriaeg Messer in seinem Besitz. 
Tssiese Umstände galten als hiiireichende 
Beweise für seine "- citiiild Er iviirde 
im Gericht-c site Linde zu Leioisburg 
durti einen ans IJW Personen bestehen- 
den Lsiob dem tstewalirsain des Sherist 
entrissen und kurzer Hand aufgelnijpst 

Vlntiae Fainiliensehde 
n der tleiiieii Bergortschaft Canen, 
y» tain es-; jüngst zu einein heftigen 

Kampf uiwischen seindliclsen Familien. 
Derselbe eiitspann sich aus deni Fried 
hos bei der Beerdigung eines Kindes 
von »Bob« Frisbee, einein der Führer 
der Lytins- und Frisbee- Fattion, und 
Gatan Howard, Kelly Mans und 
»Vol-« Man-&#39;s waren die Angreifer. 
Mehrere Schüsse wurden über den 

g geseuert, während derselbe in&#39;s 
Gra ggenlt wurde, und dann sehte 

geh der amps durch die Straßen fort, 
is howard und die Man-s sich irn 

Central- Hotel verbarriladitten, in 
welchem sie von der Lylins- und Fris- 
beeiFaltion so lange beschossen wur- 

den, bis sie sich unter Feuer in die 
Berge sliichteten. Mehrere Personen 

Purden bei dein Kampfe schwer ver- 

eszt. 
Falsche schwarze Dia— 

in a n t e n. Mit dein lauten Rufe 
.Coalt Coal!« fuhr neulich ein Mann 
mit einein Fiohlenwagen durch die 
Straßen von La nsdotrne und Darbn 
bei Philadelphia, und da der Händler 
den Eimer zu zwölf Cents abzugeben 
sich gewillt erlliirte, so machte er vor- 
treffliche Geschäfte time allen Seiten 
strömten iiie Haiigsrauen herbei, bald 
war der Vorrath erschöpft und der 
Kobleni.i-«i:3ii su- r scoiiiiils von den«-ten 
Als aber ie iva&#39;«-·eri Frauen die Keb- 
len any-kreist ·ii riri 1..’Jteri, erwies si i 

alle Miilzc ver-Heime Sttjion war cy-. 

üiidhijl,-3d,en iind Flieiibolz zum An äuern der vermeintliche Profit in 
Rauch aufgegangen, da entdeckte eine 
der Frauen, daß ein Still der von is 
nun niit erwachendem 8Uiißtrauen I 

trachtet-In Kohlen-—- ils .irti. e, lind iit 
dem reinigenden Strahl der Wasse- 
leitnng floß das siiktnarze erlin 
Kleid ehrbaren il lkiinansnsscing di.1:: 
und in naater Tiiritii teit entsin« » »r: 

chdies-«.. ec? «i « springt-ist«- 
ine und Hier-. lies :-:-. «- n grsps 

len Gespitzt-« «:s: ·. s«fi i«,! «- 

sangen, t««e"" » fes e siiinicu S 
nen noch i"’ « 

"(;« komm-n 
wäre. 

Rückkehr eines T odts 

h g l a u b te n. Nach 5515ih:·»er 
wessenheit ist kürzl: eh der Brauche 

Matthias Glasfer als reicher Nevadaer 
Ranchbesiher nach Buffalo, N. Y» zus- 
riiagetehrt und hat dadurch seinen 
alten Jugendfreund Rozier—leider zu 
spät-—von dem Verdacht entlastet, ikn 
ermordet zu haben. Roziet und Glas- 
ser waren zusammen in der Ortschaft 
Block Rock ausgewachsen und waren 
dann vor 55 Jahren zusammen nach 
dem Westen gegangen, um dort ihr 
Glück zu suchen. Nach Jahresfris- 
hötte Glasser auf, an seine Eltern zu 
schreiben, und als dann nach ein Paar 
Monaten Rozier zurückkehrte und 
Glasserg Uhr, Koffer nnd Zimmer- 
mannswertzeug in seinem Besitze hatte, 
hieß es allgemein, er habe seinen ver- 

schollenen Kameraden ermordet. Man 
machte ihm zwar nie den Prozeß, aber 
man mied ihn von Stund’ an, unt 
verachtet nnd verbittert starb der 
Aermste vor zehn Jahren in Buffalo 
Glasser ertliirte nun, er habe damal- 
die Sachen feinem Freunde zur Beglei- 
ehung einer Schuld gegeben und sei 
dann während des Goldfiebers nach 
Kalifornien gegangen. Er habe jedoch 
bei dem Golvfuchen sein Glück nicht ge- 
funden und habe sich der Viehzucht zu- 
gewandt, die ihn zum reichen Manne 
gemacht 

Bremser am Marter- 
p f a h l. Jn der Crow Wing-Agentur 
im Staate Montana war neulich eine 
Jndianerin von einem tniiterzuge über- 
fahren nnd fast augenb 
worden. liin Birken welcher sie be .- 

gleitet hatte, sann .ette sofort eine An- 
ahl Stanunejaenossen und es gelana 

ihnen, sich eines Breinferg zu bemiickx 
tigen. Tie Jndianerpolizei wnrxc 
alsdann axifgebvten, und als sie ist«-:- 
Jndianerdorf erreichte, waren die auf- 
geregten Rothhäute schen damit bei 
schäftigt, einen Krieggtanz um ihr 
Opfer abzuhalten, welches sie an einen 
Baum gebunden hatten, unt die Marte- 
rung und Verbrennung vorzunehmen 
Die Krieger wollten sich zuerst keine 
Einmischung gefallen lassen, und ecz 

fah eine Zeit lang aus, als müßte es 
u einem Zufaminenstoß kommen, aber schließlich gelang es den Polizisten, den 

unglücklichen Vrernser in Sicherheit zu 
bringen. 

Mädchen als Fahr-stahl- 
l e n l e r. n Boston gibt es jetzt auch 
»Elevator-Girls.« Junge Mädchen be- 
dienen die Fahrstiihle in einer Anzahl 
von Modewaarenläden, Kostiiingeschäf- 
ten nnd Reftaurants, die hauptsächlich 

Frauenlundschaft haben, sowie in ver- 

chiedenen philanthropischen Anstalten 
für Frauen und Mädchen. Diese Neue- 
rung wurde zuerst in dem Gebäude der 

» «Woman5 Educational öl- Jndustrial D,- H s- 
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usw«-u ungerne-eh um ou Uuqruuyp 
Mann plötzlich seinen »Joh« aufgege- 
ben hatte. Ein hiibsches Mädchen, in 
schmucker Uniform mit weißer Schürze 
und niedlicher weißer Kappe, übernahm 
den Dienst und verrichtete denselben in 
so trefflicher Weise, daß das Beispiel 
rasch Nachahmung fand. 

Das »ungeladene« Ge- 
w e h r. Jn der Nähe von Greenland, 
O., traien neulich die beiden Brüder 
Pearl und Joe Justiee den von der 
Jagd heimlehrenden jungen William 
Smith. Die Knaben hatten eine 
freundschaftliche Unterreduna, und 
Sinith forderte Pearl Justiee aus« an 

der Mündung seines lileioehrlaufeiz zu 
riechen. Als letzterer dies that, drückte 
Smitb auf den Hahn des ttieioehresz 
und tödtete den jungen Mann auf der 
Stelle durch einen Schuß in den stopf. 
Smith behauptet, er habe nicht gewußt, 
daß das Gewehr geladen sei. 

Lachende Erben. BeimAb- 
leben der Wittwe Kathrrine Sipe in 
York, Pa» stellte sieh neulich heraus, 
daß die Frau, welche in der größten 
Dürftigteit gelebt hatte, ein Vermögen 
von 850,00() bis 875,000 besaß, von 

welchem sie nie irgend welchen Gebrauch 
emacht hatte. Sie hatte das Geld in 
erstecken im Hause untergebracht, gab 

diese Plätze aber vor ihrem Tode an. 

Das ganze Vermögen fiel an Ber- 
wandte, mit Ausnahme eines werth- 
vollen Hauses, welches Frau Sipe der 
St. Martus Kirche vermochte. 

Erloschener Vulkan 
wieder in Thätigteit. V«r 
Kurzem ist ein alter Vultam welcher in 
dem Wasatai t"«s,tet)iragzitae im siidlickeu 
Utah lieat und allem selnstbeine nach 
schen seit Jahrhunderten erloschen war, 
von Neuem in Tisaiiateit getreten 
Explosionen, welche anscheinend in dem 
Krater erfolgten, machten sich meilen 
weit in die Runde dernehmbar, und 
von Zeit zu «-:-:it stiegen Rauchsiiulen 
mit Glaubt-sahen aus dem alten stra- 
ter auf und neue Liivamasien wurden 
an den lehäugeu des Berges gefunden 

Tödtliches Schönl)eit5- 
m i t l e l. Die Spezialisiin iiiosetia 
Ehler in Peoria, Jll» wurde dieser 
Tage unter der Vesihuldigung, den 
Tod der Frau Hattie Hart dou Pekiu, 
Jll., verursacht zu haben, in Haft ge 
nomcuen. Frau Hart kaufte eine 
»Schönheit-Z:Medi,-,in« von ier Simi- 
listin, nahm eine zu reichliche Tsjsi ·. 

und starb daran. Tie Untersuchka 
ergab, dass das Srlkönheitguiittel stark 
arsenilhaljig ist· 

Massenaugssruelr -— 

dem Neij n si, sr i s s e. its-« l» -. 

Tage iikerxviiltigssn iikr«li.«., sit XI 
ner die im Gesiin-.-;.Tsse zu Hat-Ina, 
A. T, eingesperrt ren, die I Lili-« s— 

und lei«i:-e:iste. inten i:,rs- Fluch THI. 
Leute waren verschiedener Versrer en, 
von leichtem Diebstahl bis Mord, an- 

geniisiL —
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Der Salzgehalt des 
si e e r e s ist in großer Tiefe niemals 
o groß, wie an der Oberfläche. 
Die Einwohnerzahl 

! o n d o n s beziffert sich, einer amt-« 
Echen Statistik zufolge, gegenwärtig 
iif 6.581.300 Personen. 

streitet tin Jenseits-h 

»Ich weiß, ich wäre längst iiii Grabe ge- 
seseii,« schreibt Frau S. H. Newspni voii 

Tecatur, Ala» »wäre es nicht für Electrie 
litterel gen-elen. Fiir drei Jahre erdiildete 
h unsägliche Leiden von Uiiverdaitlichteit, 
Iodbreiiiieii, sowie Dygpepsie des Magens 
nd der Eingeweidk Aber diese ausgezeich- 
ete Ariiiei bewirkte iiir niich eine Welt des 
Anteii Seitdem ich sie gebrauchte, kann ich 
;-öttig essen und ich habe 35 Pfund zeige 
drinnen-« Für Verdaiiiingöbeschweideii, 
Lpnetitlosigteit, Magen Leber- und Nieren- 
·iden ist lkleitiii Ritters ein positiveg, ga- 
Jiiiirtetz Heilmittel. mir 50e in Nachbars 
Ypothekr. 

Lin die falsche rAdresse gelangt 
Der berühmte Schauspieler Fleck, 

ier zu Ende deg 18. Jahrhunderts am 

berliner Hoftheater wirkte, war in der 
Berliner Gesellschaft wegen seines gu- 
en humors und seines noch besseren 
Ilppetits bekannt. Er kam auch zu- 
veilen in das Haus eines reichen Ban- 
Iie:rs, der einen ausgezeichneten Tisch 
7iihrie, und wo er ein gern gesehener 
Hast war. 

Eines Abends wurde er wieder zu 
einer leendxiesellschaft zu dem Bankier 
geladen. Dieselbe fand dem Sohn des 
Bankiers zu Ehren statt, der nach 
chiderer Krankheit aus deni Süden 
Zurückgekehrt war, wo er sich seiner Ge- 
fundheit wegen aufgehalten hatte. Der 
unge Mann litt an hartnäckigen Ma- 
ieniriinipfen weshalb er sich im Essen 
mo Hamen me grokzke Acalzigleu aus- 
erlegen may-zic. 

Diesmal schmeckte ihm nun das 
Essen besonders gut, und die besorgte 
Mutter fürchtete, er könne sich Be- 
ichwerden zuziehen Sie wußte sich 
iicht anders zu helfen, als daß sie mit 
einem Bleistift ein paar Worte auf 
einen Zettel schrieb, diesen einem der 
.ur Festlichteit an enommenen Lohn- 
Iiener übergab un ihm befahl, den 
Zettel dem Herrn an der oberen Ecke 
per Tafel zu bringen« Gerade neben 
dem Sohne saß Fleck, dem es ebenfalls 
susgezeichnet schmeckte, und der Die- 
ier, der den Befehl der Dame nicht 
richtig verstanden hatte, reichte ihm den 
Zettel. Denselben lesen und aufstehen 
ind sich verabschieden, war für den 
ialschen Adressaten Sache eines Augen- 
blicks. 

Auf dem Zettel standen nämlich die 
Worte: »Nicht so viel essen!« 

Zu- der Yedo ktncs get-nati- 
erstmalig-· 

»....Wenn ich heute hören würde, 
der Angeklagte wurde hingerichtet, 
könnte ich nur sagen, das ist man von 

ihm gewöhnt!« 

T 7 

lsslstmtf eines seettnsees tm 
verhaucht-use Ost-neu 

Es ift eine deklagenswerthe Tdutsache, dass 
heutzutage Leidende aller Art, besonders 
Männer, die mit Nervenschwiiche, sowie ges- 
wisfen Schwächezuftänden behaftet sind, durch 
Anweisungen «unfehldarer« nnd »dilliger« 
Universalmittel und »Wundertnren« irrege- 
führt werden. Auch ich war ein Opfer der 
Unerfahrenheit und Leichtgläudigkeit, bis ich 
endlich die ersehnte wirkliche Restnng fand. 
Ich halte es daher für meine Christenpflicht, 
zu warnen und zn helfen. 

Jch felbst litt noch vor tnrrer ·’Zeit un 

Schwächezuständen recht trauriger Art, und 
nscin zerrütteter Netvenrnstand ließ mich fiir 
meinen Vetufals Pastor fürchten Heute 
bin ich wieder ein neuer Menfch und kann 
der Zukunft glücklich und zufrieden entzwqu- 
sehen- 

Und nun einige ernste Worte: Viele Män- 
ner leiden im Geheime-h weil sie den Muth 
nicht sinden, etwaige Verirrungen einzugeste: 
heu. Ja, Euch meine ich, die Jhr nruthlos, 
neroös, verzagt, geschwächt, gesellschaftss 
scheu, gedächtnißschwach seid. Euch, die Jhr 
Euch am Morgen müde nnd matt vom Lager 
erhebt, denen die Arbeit zur Last wird, die 
ihre Energie, ihre Lebensfreude verloren, 
Euch, deren Eheglück nnr ern Schein und 
Euch, Jhr mit Zittern nnd Zagen daran 

denit, ob Ihr es wagen dürft, eine Ehe ein- 
zugehen. 

Ob nun ein Mrnn durch einige Schuld, 
durch Jugendsiinden, durch zu schwere Ar- 
deit oder durch andere Ursachen feine beste 
straft eingebüßt hat — ich meine, Hi r i- e in 

follte Netrung werden, denn nnr ein voll- 
kommen gesunder nnd kräftiger Mentch iit 
ein wahrhaft glücklicher Mensch. Und diesem 
edlen Zweck will ich mich widtnen· Euer 

Dank soll meine einzige Belohnung sent! 
Taß ich Eueres vollen Vertrauens würdig 
bin, dafür bürgt mein Stand. Wollt »Ihr 
meinen Rath hören nnd wirklich gesund wer- 

den«-« Dann beschreibt mir Euren Zustand 
frank und frei, legt Eurem Brief eine Marke 
bei nnd ich will Euch gewissenhait den sichern 
Weg zur Heilung zeigen- 

Meine Adresse isit 
Bester Les stoß, 

clifton Springs, N. Y. 
An den Herausgeber des Staats-Anzug« ö- 

Hekold"5. —- Jch bitte um mehrmalige Ver- 
öffentlichung meines Mahnrufs in Ihrem 
geschätzten Blaue P a st o r G r o ß. 

Xatale get-rede. 
V a t e r (der frühmorgens seinen 

studirenden Sohn besuchen will): 
»Wie, mein Sohn isi noch nicht zu 

ause, da hört aber alles auf!«—— Z a u s tv i r t hi n (berleget». »Ja, 
in der Kneipe ist er aber sicher nicht 
mehr, da ist er gewiß wieder verkehrt 
abgegeben tvorden!« 

Zu- der gut-nie 
»Sag’ mir, Fritzchen, welchen Nasen 

haben mir von der GIVE-»Sie wird 
gegessen und getrunken!« 

Blutarmuth 
Vic- Gcsundbcit des "l(.·-rper5 hängt von dem Zustande des Blutes ob. Un 
»Nun-; Mut k-::«s".13t :-«-«-«-k-hiv?s: U.1—1.1si.xq. :""n1!zflns.:. lennattsmn.5, 
FJHWDHJ ht. Amme-i Blut 7 "1 mj N Meinin und Nerven 

ForuiZ 

As Upcnkkijmcr- Lklutliclcbcr 
s! « » is -t --s sn 1:nn« i uuMsp MS Blut kenn-U nnd Mundwerk 
» -«:. ’«1—- «« 

I» II h innt » 

Ti« su- is ! ihl Il css tsn Z: III jithul ODJ dilckf Von 

Dr. Peter Fahrney, 
112-114 su. Huylle Ave-. cHIcA00. 

—- Laßt Euch nicht von herumgehen- 
sen Bannragenten über’g Ohr hauen, 
andern kaqu Eure Obslbäume von zu- 
serlässigen Baumschulen, wo Jhr ehrlich 
lehandelt werdet. Stockes Baumfchule 
lesteht feil nun fast ZU Jahren und hun- 
1ertkaulende von Ackern sind mit Obst- 
Iäurnen ans derselben bepflanzL Jch 
elbst habe in den letzten Jahren Stark-z 
Bäume gepflanzt und Jeder kann sich 
Inf meinem Platze von der Güte der 
Bäume überzeugen Diese Bäume 
vachsen nnd tragen Frucht. 
lch habe die Agentnr für diese Gegeer 
Int- erfnche ich Alle, die für nächste-S 
Frühjahr Bäume, Sträucher usw. haben 
vollen, ihre Bestellnngen so bald als 

nöglich en machen. J rn F r ü h j a h r 
« 

end oft welche der bestenl 
Sorte-n schon 

vergriffen,l 
( 

neghalb man früh bestellen lallte-. 

llhonrrirl ans den Angeln-Or n Verm 

Soeben erschienen! 
23 Jahre Sturm und Hon- 
nenschein in Füll-YOU 

von Oberst Schicc. 
6irca 550 Seiten, rnit 20 Se- 

paralbilverm emer Karte u. einem 
Schluchtplarr lflegant gebun- 
den-Ists sep. 

Dies ist ein ansaezeichnetes 
Werk und besonders als Festge« 
schenk geeignet. Bestellnngen wer- 

den erngegengenornmen von 

il. P. WlNDULPlL 
Vor U. Grund Island, Neb. 

W H. Th01111180n. 

Ums-Mal und Untat-, 
Wraktizm m allen Gerichts-: 

»Im-molk sthumggeschöfte nnd «- 

-»·-«:»os Konjuan 

Heimathsfncher · Exeatstouea über 
die Stand Island Reute. 

thn 4. nnd 18. November nnd 2 nun l6. 
Dezember verkauft die Wmnd Island Nonn- 
Hmnathgmchcr Emnsionsbtllese zu einer 
slkntc vomchinsahrtsprets plnd 8200 jü! die 
:Icnndsal)rk. llcshmicgen erlaubt innrihalb 
15 Tagen am der Hinrcise in aewijjism Tu- 
rimnnnL Buche qültig fiit Niickreisc bir- m 
21 Tom-n tsbenfallswcrdennn selben sagen 
Hinlenkbillrtcs nach Punkten un Demut-ds- 
jnchmnmonnni vnkmtft zur Hillfte dess- Hin 
sum-cyp1"eiieg plus VLHM Für Malen und 
nährte Einzelheiten sprecht vm beim nächsten 
Islgcnnsn oder schreibt an 

S. M. Absät, 
W. P. A» St. Joseph, Mo. 

Ein-thun Franzng 
tm 

und ein nzaljrer Hchaiz 
ist botskdiemnc «.C Auch-« Lssrrk »Der Nein-n is 
Asskkk neu-irr nut- mxkn Hex us Wunsqu mit vie m 
lebenestrenen W til 1tss11n.iin, hilchco von lsetdkn Ge- 
schtkchiem Uelrnn Ins-wen hilL Von behindern- 
Wlchsiqkeii in sinke-I EIN-m iüss Lin-c, die sich ver-i 
Wmchm »oui«-, imki ann) fnr otejuugcm du In 
un lückliebkr Mir ls·l-«l- 

ele klar nnd unfmäy lIklcliti dasselbe, wie Ge- 
schlecht-stran Isnss Nr Dis-»Nimm Not-»sc- von 
Inmittviimtecn Inn-: ch-wachc, Nei«m.vi·stüs. Im- 
puienp Iolluiimmn U klammert-säh Wildwu- 
mifchwsrhh Simon-much nnd Krampf-wrka nch 
sit-se ichadltche Makel mr tin-nu- bcieittm wer-Jus 

num- 
Mon nnichiiixfmmn jun-tue ist dieses unnbsrikesss liche Wut sur die vskcistmhejh welches km Samt 

stark til,"unv n--(l) Entoan von 25 Clo. in Post- nmrken gnt danach frei zugrtnndt r 
»sich-»hei- Is-««-lns«i-us. 

No. 19 Mast Alb BUT-oh New kost. 
Unäutc 11 Glis-um Mute-) 


